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Z. 28l. u (^) Nr. 53«.
K o n k u r s

Bei dcm hierlandiczcn gemischten k. k. Be-
zirksamte Tiiffer ist eine Kanzlistcnstelle mit
dem Iahresgehalte von »2U ft öst. N , even-
tuell 3U7 si. 5»U kr. öst. W., in Erledigung ge
kommen.

Bewerber um dieselbe, unter welchen die
disponiblen, für derlei Stellen geeigneten Be-
amten besonders berücksichtiget werden, haben
ihre dokumentirten Gesuche, unter Nachweisung
der vollkommenen Kenntniß der w i n d i s c h c n
Sprache, im Wege ihrer vorgesetzten Behörden
bis 15. Jul i !8«3 hierorts einzureichen.

K. k. Pcrsonal-Landes-Kommission in Graz
am 14. Juni I8U3.

Z ? ^ ? 5 2 (2) Nr. 74N6.

Konkurs - Kundmachung
für eine Kanzleioffizialsstellc bci der Fiuanz-
Landes^Direktion in Graz in der X I . Diäten-
klafse mit <i3l) si., eventuell 525 fi.

Siehe Amtsblatt ?ir. l!l9 dieser Zeitung.

Z . 2 7 8 . n (2) Nr. , 53 !
K n n d «u a ch ,l u g.

Bei dem k. k. Oberlandesgerichte in Graz
ist eine Rachsstclle mit dem Gehalte jährlicher
2l»25 si. , und im Falle der graduellen Vor-
rückung aber eine solche mit 2lM» si., zu besetzen.

Bewerber haben ihre Gesuche bis zum !8.
^ui i l, I . beim gefertigten Oderlandcsgerichts-
Präsidimn einzubringen.

Vom Präsidium des k, k. Oberlandesgerichtcs.
Graz am 20. Jul i I««3.

Z ̂ 275 n («) Nr. 1884.
K n u d l u a c l n l n g .

Bei dem k. k, ^a^desgerichtc in Klagen-
furt ist die systemisirte OberlandesgerichtörathS-
stclle mit dem Gehalte jährl.2U^5 st. zu besehen.

Bewerber haben ihre Gesuche bis znm l8 .
Jul i l8l l3 bei dem gefertigten Obcrlandesge-

- rickts - Präsidium einzubringen.
Graz den l « . Jul i 18«3.

Der k. k. Oderlandesgerichts - Präsident.

Z.' 277. :» (2) Präs. Nr. 39 l .
Konkurs - Ausschreibung.

Bei dem k. k. LandeSgenchte zu Laibach
ist eine Rathsstellc mit dem jahrlichen Gchalte
von I<!ftU st. oder dcm mindesten Gehalte von
l4?tt si. öst. W , mit dem weitern Vorrückungs-
rechte, in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre be-
legten Gesuche dem gefertigten Präsidium bin-
nen vier Wochen, vom Tage der letzten Ein«
schallnnq in die Laibacher Zeitung, übergeben,
und rücksichllich die bei einer andern Behörde
Angestellten durch ihren Vorstand einsenden
machen.

Vom Präsidium des k. k. Landcsgcrichtes.
Laibach am l » . Juni l863.

Z. 26!) " l Y Nr. «74.
G d i k t.

Das k. k. Kreis - als Handelsgericht in
Neustadtl macht gemäsi §. l» des Gesetzes vom
,7. Dezember 18«?, ^- > R. G. B. und
§. 29 der Verordnung vom I I . März !8U3,
Z. 27 R G. B. hiemit bekannt, daß für die
Bekanntmachungen der Eintragungen in das
dießgerichtliche Handelsregister für die Zeitdauer
seit l . Ju l i 1863 bis Ende Dezember I 8 l l l
nach Inhalt der vow k. k. Landes-Präsidium
in Laibach mit Note vom 9. d. M . , Z, 9«8,
geschehenen Mittheilung die »Laibacher Ze i -
t u n g " , die »Wiene r Z e i t u n g « uud der
«Österreichische Z e n t r a l - A n z e i g e r
für H a n d e l und Gewerbe " über dießge^
richtlichcn Antrag bestimmt worden sind.

K/k . Kreis.- als Handelsgericht.
Neustadtl am ltt Juni I8U3.

Z. 26«. tt (2) Nr. 3332.

Kundmachung.
Zur Besetzung zweier crainischen Invaliden«

Stiftungsplatze im Iahreöertrage pr. 3 l st,
5U kr. wird der Konkurs bis Ende Jul i d. I .
hiemit ausgeschrieben. Bewerber haben ihre
an den Magistrat gerichteten Gesuche zu ooku
mentircn:

1. mit dcm Geburtsscheine,
2. mit der Bestätigung, daß Bittsteller in

Folge der Militardienstleistung seit l .
Jänner 1848 erwerbsunfähig geworden ist,

3. mit dem Zcugmffe guter Konduitc wäh-
rend der Militärdienstzeit und seit dem
Austritte aus derselben, endlich

4. mit der Bestätigung der eigenen Vermö-
genslosigkeit, so wie auch der Vcrmögens-
losigkeit derjenigen Personen, die allen-
falls zur Unterstützung des Bewerbers
rechtlich verstichtct sind.

Vom Stadtmagistrate Laibach am 6. Juni !863.

Z. l l 5 7 . (2) Nr, 6 8 l .
G d i k t.

I m Nachhange zum Edikte vom 3 l . März
l. I , Z. 368, wird bekannt gemacht, daß bei
der in der Exer'utionssachc der Finanzprokuratur,
lwlm'lil: der pili <<n,zja nach Kanonikus Ignaz
Iugovltz, wider Anton Groschel, pl:tc). 2iN st.
66 kr. öst. W . , am 12. d. M . stattgehabten
zweiten Fcilbietung nur der ?lcker und Wies-
fleck »ul» Ncetf..3ir. ' " / 5 , und zwar mit Vor-
behalt der Erzielung eines höheren Gesammt-
meistbotes fur beide Realitäten, dci der auf den
3. Jul i angeordneten dritten Feilbietung ver-
äußert wurde, daher es bei der dritten Feil«'
bictung verbleibt.

Neustadt! am I « Jun i »863.

4. 1120. (2) " Nr. 2453.
E d i k t .

Vom k. l Aezirksanttc Feistriß, als Gericht,
wird dckamit gcmacht. daß zur Vornahme der in del
Ereknticmvsache oes Hcrrn Anton Schnioerschilsch von
Fcistrih, gegen Johann Schaln voil Grafeiwrniui Nr.
70. i»<-l<». 2(.Xl ft. ö. W.. mit dem Bescheide vom 10.
Juni 1802, Z. 3350, bewilligten l l l . Rcalfeilbictllng
o,e »llllrl,che Tagjl'ßu,^ auf den 3. Juli l. I . mil
Vcidch.,lt dcs Ortes u»d der Stunde angeordntl wor»
den ist.

K. k. Vezilksl'Mt Feistrih, «ls Gericht, am 2.
Mai i t M j .

Z. 1127. (2) Nr. 2454,
E d i k t .

Von dcm k. k. Vczirlöm,ill Fcistlttz, als Gericht,
wird yiemit liekauiu gemacht:

ES sei über Ansuchen des Hrn. Anton Smoerschitsch
von Fcistrih. gegen Matlhauö Ienko. zu Handen des
Josef Isiill) von Schamllije. pcto. 50<) ^ „l,t Bescheid
vom 23. Oklolicr 1800, Z, 5537. am 24. Mai
1801 bestimmt gcweselle. sohin sistine exekutive l l l
Nealfeill'iclUüg unter vorigen» Anhange auf den 3.
Juli l I . . mit Vcil'ehalt dcs Ortes und der Stunde
leasslimcindo cmgcordllet worden.

K. , l . Vezilksamt Feistrip. als Gericht, an, 2.
Mai 1803.

Z ^ N 2 8 " ( 2 ) " Nl^2475^
E d i k t .

Von dem k. k. Vezilksamte Feistrih. als Gericht,
wird l'elaiml gemacht:

Eö sri l"i»er Ansuchen dcs Hrn. Anton Schllidcr-
schilsch von Feistriß, gcgel, Iakol» Verch von Samdije
Nr. 30, i'clo. 00 si. 40 kr. c. «. c., mit Vcschc!d
uom 13. August 1801, Z. 4777, am 7. Dczemlier
1801. 10. Jänner und 10. Iel'ruar 1802 bestimmt
gew.senr. solnn sistille erclutive Ncalfeilbictung unlcr
vorigem Anhange auf den 7. Ju l i , den 7. August
m,d den 7. Scotcmdcr l. I . mit Veil'chalt des
Ortes und dcr Stuilde übertragen worden.

K k Vczirlsamt Feistrit), als Gericht, am 8.
Mai^1863. „ . . . ^

Z " 1129 " s H s ?ir. 2500-
E d i k t .

Von dcm k. k. Vezirköamlc Feistrin. als Gericht,
wild l>cla»llt gemacht:

Es sci über Ansuchen dcs Hrn. Anton Schulder«
schitsch von Feistrih. gegen Johann Kastclz. vul^n Logar
von Grafenbrulm, pctn. <) fi. 33 kr. 0. «. 0., mit
Bescheid vom 30. Juli v. 3 . . Z. 4621 , an, 30.
September v. I . bestimmte, sohln ststirte l l l . exelutive
Ncalfcill'iclung unter vorigem Anhänge auf den 10.
In l i l. I . mil Bcibchalt dcö Ortes und dcr SlnnOe
reaffumalido angeordnet worden.

K. k. Vszllksamt Feistrit). als Gericht, am 9.
Mai^1803. '

Z. 11307"(2) " " 3 l r 7 2 5 0 7 .
E d i k t .

Von dcm k. k. Vezirksamte Felstlih, als Gericht,
wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen daS Hrn Anlon Schnider»
schitsch von Fcistll'y, gegen Ioscf Slanz von Grafen»
drum, Nr. 54, siclci. 10 ft. 15 kr. c. 8. «., mit Ve«
scheid vom 29. November u. I . . Z. 7727, am 21.
Jänner. 21. Februar H! 21. März I. I . bestimmt ge»

Anhange anf dcn 10. I n l i , den 11. Augnst nnd dcn
11. September l. I . mit Veibchalt des Ortcs und
rcr Stunde reassumando angeordnet worden.

K. k. Bezirksamt Felstriß, als Gericht, an, 9.
Mai 1803.

Z. 1131. M " Nr^535.
E d i k t .

Vom k. k. Bczilköamlc Feistr!^, als Gericht, wird
bekannt gcmachl:

Es sei ülicr Ansuchen dcö Blaö Tomschitsch von
Feistrih. gegen Anton Toinschilsch Nr. 44 in Batsch,
liolo. 00 fi. 80'/2 kr. mit Bcscheid vom 28. Mai
l. I . . Z, 2535, am 15. In l i v. I . bestimm! gcwcscnc,
lobin sistirle l l l . creklillve Ncalfeill'ielnng unler vorigem
Anhange anf dcn 14. Juli l. I . mit Vcibchalt deS
Ortcs nnd dcr Stunde leussnmlMdo angcoronet worden.

K. k. Bezirksamt Fcistrih. als Oeri.cht. am 12.
Mai 1803. > ' ,' " ' .

Z. 1132. (2) Nr72665
E d i k t

Von den, k. k. Vezirksamte Feistriß, als Gericht,
wird lickamit gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS Hrn. Andreas Hodnik
von Feistrih, gegen Johann Fattnr von Sagorje
Nr. 3. l»l!l„. 241 ft. 03 kr. <'. ,̂  <-., mit Bescheid
vom 7. I n l i v. I . . Z. 3815. am 11. November
v. I . l'cstimmle, sobii, sistirtc 111. exekutive Nealfcllbie.
llmg unter vorigem Anhange auf den 14. Juli l. I .
mit Beiblhalt des Ortes und drr Stunde reassnmanbo
angeordnet worden.

K. k. Bezirksamt Fcistrih, als Gericht, am 18.
^ M a l ^ 8 0 3 .

Z, 1138. (2s Nr^ 2556.
E d i k t .

Mit Vezug auf das Edikt vom 7. April 1863,
Z. 158<!. wird hiemit erinnert, daß in der Erckntions«
sachc deS AlNon Anselz von Glina, gegen Franz
Drol'nic von Großodlak am !',0. Juni 1803 zur Vor-
nahme der l l . Feill'ietung geschritten wird.

K. l. Bezirksamt ^'aas, als Gericht, am 30.
Mai 1803.

Z. 1144.'(2) NrT'Wi^
E d i k t .

Ven dem k. k. Vczirksamte Sciseubcrg, als Ge.
richt, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Aüsnchc» dcs Mariin Skuf,a
von Walitschendorf Nr. 13. als Zcssionär der A^>eS
Erbida von St. Michael, gegen Josef Pclschiak von
St. Michael Hs. - Nr. 9 , wegen aus dcm gerichll.
Vergleiche uom 20. März 1859. Z. 545. noch schuldi.
gen 104 fi. 54 kr. öst. W. 0. «. c., in dic Neassumirnng
der cnkliliveu öffentlichcl, Versteigerung dcr, dcm ̂ ch«
tcrli gehörigen, im Grundbuchc der Pfarrgült Seise»«
I»crg >üll) Url>..Nr. 29 vorkommenden, zu St . Michael H.»
Nr. 9 gelegenen Hnlircalilät. im gerichtlich erhobenen
Schählmgöwcrlhc von 1029 fi.öst. W., gcwiUigctnild zlir
Vornahme derselben dic neuerliche FeilbielungötagsaMmg
linf dcn 23. In l i . anf dcn 24, August und anf den 24.
Scptemlier 1803. jedesmal Vormittag« um 10 Uhr.
u. z. dic erste u. zweite im AmtsM, die dritte aber
in loko dcr Nealitä't mit dcm Anhang bestimmt wordcn.
daß dic fcüzudictcnde Realität nnr l»ci dcr lcyten Fcil-
diclung auch u»ter dcm Schäplüigöwellhe an den Meist«
l'ictcnrcn hinlangcgcbcn wcrdc.

DaS Schäynngsprolokoll. dcr GruMmchöcltrakt
und di: Lizitatiousoedlüallissc löllucn bei diesem Ge>
richte ii, den gcwohlilicheil Amtsstllndcn eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Seisenberg. als Gericht. am
30. slpril 1803.
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Z, 1145,. (2) ' Nr. 1013.
E d i k t .

Pou dem k. k. Vczirksamte Seiscnbcrg. alS Gc<
richt, wird hiemit beta»»! gcmacht!

Es sei übcr das Ansuchen dcö Andieas Kike! uo»
Winkel H.-Nr. 7, Aczirk Gollschec. gegen Johann und
Agues Vouk uou Tricbsdorf Hs.»Nr. 1 . wegen nils
dem gerichtlichen Vergleiche vom 10. Juli 1862,. Z.
1332, schuldige 210 fi. öst. W. c. ». o.. in die
erekntwe öffenllichc Versteigerung der, dcn, Lctztcrn ge<
hörigen. ill> Gllmdl'iiche dcr Herrschaft Scisenberg «ul>
Nktf.-Nr. 3!)3. im gcrichilich erhobeucn Schähungs-
werthe uon 1136 ft, ö>t. W-. gewilligel lind znr Vor-
nahme derselben die Feilbictungstagsayungcu auf den
20^ Juli. «ills' reu 20. Äugllst und alif den 2 l . Septcm'
der 18<>3. jedesmal Voriuillags um 10 Uhr in der
Llmtsk^nzlci mil dcm Anhange bestimmt worden. daß
die feilzubietende Realität nllr bci dcr letzten Fcilbietuug
auch untlr dein Schänuügewerthe an den Meistbietenden
hintangcgcbeu wlrdc.

Das Schäftungsprotokoli, dcr Grundbllchse>lrakt
und die Vi^ltalionobcbiugniffc könueu bei diesem
Gerichte in den g^wöhnlicheu Amtsstundcil eingesehen
werden.

K, k. Äezilköamt Sciscuberg, als Gericht, am
l. Juni 18l>3.

K 1147' (2) Nr. 3970.
E d i k t .

Von dem k. k. Pczirksamte in Sittich, als Gericht,
wird vicmit bekannt gemacht: ' ,̂  ,

Oo sci über las )l»suä'en dcö Hrn. Eduard trasche
von Wien. gla/n Utsnla Kcstigar von St. Veit, wea.cn
ans dcm gerichll. Vergleiche uom 5. Oktober 1857.
Z. 3021, schuldigen 1443 fi. 13 kr. öst. W. c'. ». c..
in die erclulioc öffcnilichc Versteigerung dcr, dem ̂ 'ey'
lern gedörigeu, im Gmnrbnchc dcr Pfarrgült St .
Vrit «u!) Nllf.-Rr. l uorkoinmenden Realität, im ge-
richtlich erhobenen Schähungswcrlhe uou 1840 ft. öst.
W>. gewilliget und zur Vornahnic derselben die e^ekuliocu
Feilbietlingstagsatznugell allf dcn 31, Mai. aus dcn 30.
Inn i und auf dcn 30. In l i !. I . , jedesmal Vormit-
tags nnl 9 Uhr im Gcrichtssiye mit de>u Anhange
bestimmt worden, baß die feilzubietende Realität nur
l>ei dcr letzten Fcilbietung auch unter dem Schätzungs-
wtrthe an drn Meistbictcudcn Hinlangegeben werde,

Das Schäl)»ngspiolokoll, der Grlliidbuchskt'trakt
und die Lizllationsbedingnissc können bei diesen» Ge-
richte in drn gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
werde».

K. k. Veziiköamt in Sittich, als Gericht, am 111
Jänner 1803.

Z 1l!93.
Nachdem znr rrsten Feildietnugslagsatzllng kein

Kansllistiglr erschienen, so wird znr zweiten, anf den
30. Inni d. I . angeordneten Fcilbicluugstngsatulng,
,ü>d zwar über prolokollirtes mündliches Ansuchen
dcr Ursula Kastigar von St . Veit in der Gc«
richlSkauzlli geschritten werden.

K. k. Bezirksamt Sittich, als Gericht, am 0.
Juni 1863.

Nr. 3126.
E d i k t .

Das k. l. Bezirksamt Planina, als Gericht,
macht lMmit gemäß §. 273 l>. G. V. allgemein !> ^
kannl. daß Andreas Millcin;. v!i!l;c, Kcrmauncrjtv An-
drejcek von ^iplc H.«Nr. !>. mit landeögerichllichem Be-
schlusse vom 16. Inn i 1863, Z. 3008. als Ver-
schwender elklärt, ihm sohln die freie Gel'arung mit
seinem Vermögen abgenommen nno Herr Johann Mesz
von Ulücrplanina als Hwrator bestellt wurde.

.^, l. Bezirksamt Planina, als Gericht, den 17.
Juni 1863.

Z. 1150 (2) ' " Nr. 3234.
^ E d i k t .

Vom k. k. Vezirköamte Gollschee, als Gericht, wird
hicmit bekannt gemacht, daß der mit Edikt vom 12.
März d. I . . Z- 1147. über das Vermöge» dcs Josef
Hanollr in Gotischer eröffnete Konkurs über Einwil-
ligung der Konkursgläubiger wilder aufgehoben wort.n,

K. k. Bezirksamt? Gottschce, als Gericht, am 13.
Juni l.^'.3.

Z. 1152. (2) Nr. 1039.
^ - E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirksamt? Tressen, als Gericht.
,y,',t> l-'iemit bekannt gemacht:

Os sci über das Ansuchen dcr Maria Koren uon
^ricbrdorf, glgen Franz Knschnik uon Millerlipovit),
wegcn aus d5M Uttlmle vom 10. Inni 1859. Z. 1048,
schuldigen 100 fi. öst. W. c. « c., in die exekutive
öffculliche Vcrfttigcrnng der. dem LetMn gehörigen,
im Gnlndbüche l'cr Hcrrschaft Ei„öo t<u!> Neklf.-Nr.
112 vorkommcudcn V« H"bc zu Mitterlipovii). im gt<
nchllich crbobeuen Schahuugswerlhe uou 710 fi. öst.
W . gcwilligct und zur Voroahme derselben die Fci!>

^ diclungstaczsahungcn auf den 4. I x l i , anf dcn 4 Au»
gllsl und auf den 4. September d. I , , jcdcsma!
Vormillags um 9 Uhr in der Gcrichtökanzlei mit dcm
w l M g c bestimmt lvolden, baß die feilzubietende Ne.

alltäl nur bei der lehlen Zcilbictnng anch unter dcm
Schäpungswerlhc an den Meistbictcn^c» lnnlangegc-
bcn werde.

Das Schäyungsprotokoll. d?r. Glundbuchsertrakl.
lmd die ^izitationsbcdil'guissc loxnen bci diesem Gf'
rlchlc iudcngewöbnlicktnÄnilsstuliden cingcsehcu werden.

N. l. Äczirköamt Treffl.-». als Gericht, an, «'..
Inn i 1863.

H l15' l . ( l ) Nr. 1097.
E d i k t .

Von dcm k. k, Bezilköamle Trcffc». als Ge-
richt, wird hicmit bekannt gsmachl'

Es sci über das Ansuchen des Iol'ann Pilschc
von Treffen, gcgen Anton N''icr von Rosenberg, we-
gcu aus dcm Vergleiche vom 3 l . M>n 1861 , Z, 123<».
schuloigc» 281 ft. 40 kr. öst. W. c >. <!., in die cze-
kulioc öffelllliche Vcrsteigcrnng der. den« fehler» ge-
hörigen , im Grundbuche oer Herrschaft Sittich dcs
Acnßerstlimtls ûl> Nktf.-Nr. 71 vorkommendcn Ganz«
bubc zll Noscubcrg Hs.°Nr. 7. im gerichtlich erhobenen
Schäyungswerthe von 19M fi. ö. W., gcwilligct il»d
znr Vor»al)me derselben c>ie Feilbirluugslagsaßnngcu
allf den 6. Juli, auf den 5. Angnst lind allf dcn 7. September
1863. jedesmal Vormittags um 9 Uhr in dcr Gerichts,
lanzloi mil dem Anhange bestimmt worden, daß die fcil-
zubiftludc Realität nur bci der lchten Fcilbiclung auch
unter dem Schähnngslvcrthc an dcn Mclstbielcnden
hintangegcben werde.

Das Schäyungsprotokoll. der Grundbllchöcxlrakt
:nd die ^izüalioüsbcdingnissc können bci diesem Ge>
nchtc in den gewöhnlichen Amlsslil»?>,!! clügeschci,
werdcn.

N. ?. Bezirksamt Treffen, als Gericht, am 6.
Iu»i 1863.

^. 1098. (3) Nr. 2416.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamtc Gotlschcc. als Gc^
richt, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sc! übcr das Ansllchcn des i,'eonhard Kraker
von 5lesscltl)<U. dnrch Hin. Dr. Wenediktcr von Goli<
!'chce. gegcll Anton Stoi'iisch von Ncsslllbal H, N'r.
31, wcgcu aus dcm Vergleiche dt>. )9 . August 1858.
Z, 5034, schnldigeu 56 fi. 70 kr. C. M. o. ,̂  <:., i»
oic exelulioc öffentliche Versteigerung der. dem Ach-
tern gehörigen, im Grnndbuchc iul Gollschec 1'(»l».
Xl l l , Fc>l. 1813 vorkommenden Hnbrealilät, im gericht«
lich erhobenen Schälnmgswcnhe von 705 ft. E. M>
gcwilli>)ct, ll»d zlir Vornalimc lcrsclbcn die Ternunc zlir
erclutiuen Fcill)ieUln^^tagscil)!l«ig lNlf dc>, 7. I» I i . lilif zlir
den,^, August u»d auf den 9. September 1863. je-
desmal Vormittags um 10 Uhr im Amtö>1he Gotlschec
mit dcm Anhange bestimmt worden, dc>ß die fcilzubie-
tende Ncalilät nur bei dcr lchlen Fcill'ictni'g anch imter
dem SchäNnngöwerlhc an rcn Msislbiclcndcn hintan-
gcgcbc»! wcrde.

Das Schätumgsprotokoli. der OlUlidbuchscj-trall
und die Lizttationsbcdingnissc können bei diesem Gerichte
in dcn gewöhnlichen Amtsstundc» eingescl'cn wcrdcn,

K. l . Bezirksamt Gotisches, als Gericht, am 10.
Mai 1803.

Z ^ 6 6 . (2) Nr. 1075.
E d i k t .

Von dcm k. k. Vezirksamle Landstraß, als Ge«
richt, wird hiemit bekannt gcniaclit:

Es sei nbcr Ansuchen dcr Anna Glinde von Nuß-
doif gegen Michael Oolschjlik voil dort. die mit dem dieß'
gerichtlichen Bescheide vom 13. März 1863. Z. 684
auf den 1. M a i , dann dcn 28. Mai und den 26. Inni
d. I . angeordncic Feilbictung der gegnerischen, im
Grundbuche der SliflShcrrschaft ^audstraß »ul'Urb. Nr.
l<)'/2 vorkommenden Realität auf den 3. Ju l i , allf
dcn 7. Angust und auf dcu 4. September d. I . Vor-
mittags 9 Uhr übertragen worden.

K. k. Bezirksamt l.'andstrast. als Gericht, am 27.
April 1^63.

Z. 1174. (2) Nr. 2082.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamlc Nadmanusdorf. als Ge-
richt, wird hiermit allgemein kundgemacht, daß zu der
mit dicßgcrichtlichcm Bescheide oom 19. Februar d I . .
Z. 67. auf den 3. Iuui angeordneten 2. creknlioeu Rcal-
feilbictnug in dcr Ersklitionssachc dcs Valentin Kon-
stautüw i» Auriz, gegcu Audrcaö Prcltncr von Vclocs.
p<:!«i. 100 fi. öst. W. <'. >. c.-., Niemand erschienen ist,
und sonach zur 3. Fcilbictnng am 6. Juli geschriltc»
lveldeu wird.

K. k. Bezirksamt Radmannsdorf. als Gericht,
am 5. Juni 1863.

Z. N67. (2) Nr. 1190.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamt? Landstraß, alö Gericht,
wird hirmit bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen dcs Herrn Josef Iersche
von ^andstraß, gegcn Mathias Ukovic von Verble,
wcgen alls dcm Vergleiche vom 21. Jänner 185)4.
Z. 84. schuldigen 1»»1 ft. 70 kr. E. M, <̂ . ,><. c., in
oie lrcklilive öffentliche Versteigerung der, dem !̂el)«
tcrn gebörigcn, im Grundbuchc Thurnamhart «uli Berg-
Nr, 5<'4^l vorkommcuden Bcrgrcalität, im griichtlich
erhobcneu Schätzungöwcrthc von 470 fi. E. M „ gewil-
ligcl und zur Vcruahlnc dcrselbcu die drei Feill'ietungs-
agsahnugeu auf dcu 3. I n l i . auf dcu 7. August uud
anf dcn 3. September 1. I-. Vormittags um 9 Uhr
und zwar die l. u. l l . hieramts. die l!l. aber i>» locn
<<'i >lilul,> mit dem Anhange bestimmt worden, daß die
fcilzubictrlioe Realität unr bei dcr Icytcn Fcilbirtung
auch linter dcm Schämlugsiverlbc au den Meistbietenden
bintana/gebeu werde.

Das Schäyungsprotokoll, der Ornudbilchsextrakt
und die Llzitalionöbcdillgnissc können bei diesem Gc»
richlc in dcn gewöhnlichen Amtsstuudcu eingesehen
werdcn. ^

K, k. Bezirksamt Landstraß, als Gericht, am 9.
Mai 1863.

Z / 2 7 6 . (14)

Dieses Mittel wird täglich ein Mal
Morgens in der Portion '.'on zwei Erbs»'»»

^ D D W ^ M ^ in die Hantstellen, »vo dcr V,<rt w»ichsc-it
^UW^WIWlMsoll, eingcricbcn liild er^iigi binnen sechci
^ ^ H ^ ^ ^ M M Monaten einen rollen kräftigen Vartlollchc«.
Dasselbe ist so wirksam, daß cö schon bei jxngen Leu--
ten von 17 Jahren, wo noch gar kein Bartwuchs vor-
handcn ist, den Bart in der oben gedachten Zeit her?
vorrnft. Die sichere Wirknng garantirt die Fabrik,

Chinesischro Haarslirdcmittcl n Fl . fi. 2.10.
Mit diesen» kann man Augellblanen, Kopf- n»d

Varthaare für die Dancr echt färben, vom blasscste»
Blond lind dunklen Blond bis Braun und Schwarz,
man hat die Farbeniiiiancc-n ganz in seiner Gewall.
Diese Komposition ist frei voll nachtheiligen Stoffc».
so erhält z. V. das Auge mehr Chcnaktcr lmd Ailsdruel,
,0,,'ilil die 'Ali^enbvalicn ctlvao d»illl!.'v l^särl'l irerdeu.
Die vorzüglich schönen Farbcn, die durch dieses Mittel
hervorgebracht werden, übertreffen alles bis jetzt Er i-
slirende.

Erfinder: N ö t h e ô  Comp. in Verli», Koiu«
mandantcilstr. 31. — Die Niederlage befindet sich in
Laibach bei Herrn/^Ill,^>>t ^ « ' « » l l ^ r , Hauptplaft
Nr. 239.

Z. 1103. (2)

Vesitzvertauf.
Von der Hailplstadl Laibach 2 Stunden entfernt,

inmitten einer sehr angcuchiucn. stcts reichlich bcwässci'
ten Gcgcnd. 25 Schritte von dcr Hccresstraße gelegen,
ist eine Besltumg. bcstchcnd aus mchr als 30 )och
beslknliiviricn Aeckein. Wicscn nnd Wcidcu, dann
12 Joch Waldung, einem großen, mit mchr als 1l>00
^iück vorzüglichen Fruchtbäumsn bcsei)!cu Obstgarten
und ciucr au 4000 Stück der edelsten Arlcu habende»,
Obstbaumschnlc. nebst dem gemauerten Finstöckigei,
Nohnhause. Wirthschaftsgebäuocn u»d hiebei befind-
lichen, großcl» Küchcngarlen, mit odcr ohne inncill^ i i l-
5ll'll<-.!li>:. ans freier Haild gcgcn anuehmbarc Zahlungs-
bcdingnifse verkaufbar. 3iäherc Auskunft auf müud'
liche odcr bricfiich "poitofreic Anfragen ertheilt dcr
Eigenthümer ,, V t a t t h ä u s ssinz, Stadtwundarzt
zu Laibach."

3. 1104'. (5)

M i neral-Wässer
aller (ßrtttutißctt flnti in frcr S p ^ c r c i - ^
VBaicrial- «C? Vai*lii¥Biaen-HaiKil*-
liBiift' »̂fe \(ntcr3cid)nctcn »on Ijcungcv iriil-

(uu0 311 Ijnbcu.

Peter Lassnik.
Z 1178. (1)

Gewölbe - Vermuthung.
I m vormals I a l l e n'schcn Haust, Wiener Straße Nr. 2, ist ein großeö, neu

hergestelltes Gewölbe, nebst einem Magazine und einer Schreibstube, zu einer Spezevei-
Handlung besonders geeignet, dann 2 andere kleinere Gewölbe, auch gassenseiw, aus
Michaeli Ik<»:j zu vermiethen.

Auskunft wird ertheilt in der Stern-Allee Nr. 31.


